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1. Sozialprodukt und Volkseinkommen 1938 und 1948 bis 1953 in Landeswährung
l>) Volkseinkommen nach Einkommensarten und Einkommensempfängern (Verteilungsrechnung)

in jeweiligen Preisen

Vorbemetkung: Die folgende Tabelle zeigt die Verteilung des Volkseinkommens (Netto-Sozialprodukts zu Faktorkosten) nach Einkommens­
empfängern und Einkommensarten. Der Posten Löhne, Gehälter usw. umfaßt die Bar- und Naturalbezüge aus unselbständiger Arbeit der Inländer 
vor Abzug sämtlicher Steuern oder Sozialversicherungsbeiträge. Er enthält außer den Arbeitgeberbeiträgen zur Sozialversicherung alle Beiträge, 
die die Arbeitgeber an private Pensionskassen u.ä. nicht zur Sozialversicherung gehörende Einrichtungen zahlen; außerdem Einkünfte aus Gewinn­
beteiligungen, Gratifikationen, Zuwendungen sonstiger Art und Trinkgelder; ferner Sold, Verpflegung und Bekleidung der Streitkräfte. Das Ein­
kommen der Einzelunternehmer und Personalgesellschaften bezeichnet das Einkommen, das einzelnen in ihrer Eigenschaft als Alleininhaber oder 
Miteigentümer landwirtschaftlicher, freiberuflicher oder sonstiger Unternehmungen zuwächst. Das Einkommen aus dem Besitz von Grund und 
Boden, Gebäuden sowie Wertpapieren gehört nicht hierher. Miete und Pacht umfaßt alle wirklichen und unterstellten Einkommen von Haushalten 
und Organisationen ohne Erwerbscharakter aus dem Besitz von Grund und Boden sowie Gebäuden nach Abzug aller Betriebskosten, wie Versicherung, 
Reparatur, Gebühren und Steuern, Abschreibung und Hypothekenzinsen. Der Begriff Zinsen umfaßt alle wirklichen Zinseinnahmen der Haushalte 
und Organisationen ohne Erwerbscharakter einschl. Zinsen für Staatsanleihen sowie unterstellte Zinseinnahmen von Lebensversicherungsgesellsehaften, 
Banken und ähnlichen Geldinstituten. Dividenden sind die von Kapitalgesellschaften und Genossenschaften an Haushalte und Organisationen ohne 
Erwerbscharakter ausgeschütteten Gewinnanteile. Unter unverteilten Gewinnen der Kapitalgesellschaften werden die unverteilten Gewinne privater 
und öffentlicher Kapitalgesellschaften, Genossenschaften, Markt- und Preisstabilisierungseinrichtungen verstanden. Als direkte Steuern der Kapital­
gesellschaften werden alle Steuern bezeichnet, die regelmäßig vom Gewann, Kapital oder Reinvermögen der Kapitalgesellschaften und Genossen­
schaften erhoben werden. Das Vermögens- und Unternehmereinkommen des Staates umfaßt die Einkünfte des Sektors Staat, aus öffentlichen Unter­
nehmungen; ferner sein Einkommen an Miete bzw. Pacht aus dem Besitz von Gebäuden sowie die Zinsen und Dividendeneinnahmen aus dem Besitz 
von Wertpapieren (einschl. der von öffentlichen Kapitalgesellschaften ausgegebenen). Zinsen für die öffentliche Schuld bzw. Konsumentenschulden 
sind a) Zinsen für alle Arten von Schulden des Sektors Staat, b) Zinsen für Schulden von Haushalten und Organisationen ohne Erwerbscharakter 
in ihrer Eigenschaft als Konsumenten. In den einzelnen Einkommensarten ist das entsprechende Einkommen aus dem Ausland enthalten.
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55,3 139,0 52,9 159,3 54,4 167,2 56,7

Einkommen der Einzelunternehmer und 
Personalgesellschaften........................... 70,1 30,2 74,2 30,8 79,3 30,2 83,2 28,4 78,3 26,5

Miet-, Pacht- und Zinseinkommen der 
Haushalte................................................ 23,2 10,0 23,8 9,9 24,9 9,5 27,0 9,2 28,7 9,7

Dividenden an Haushalte....................... 7,3 3,1 7,9 3,3 10,8 4,7 12,0 4,7 11,2 3,8
Unverteilte Gewinne der Kapitalgesell­

schaften .................................................... 4,3 1,9 4,0 7,7 8,5 3,2 10,0 •3,4 9,0 3,1
Direkte Steuern der Kapitalgesellschaften 3,7 1,6 3,7 1,5 6,7 2,5 8,0 2,7 7,2 2,4
Vermögens- und Unternehmereinkom- 

men des Staates .................................... 1,5 0,6 1,1 0,5 1,2 0,5 0,8 0,3 1,4 0,5
Zinsen für die öffentliche Schuld (—) .. — 6,7 —2,9 —6,9 —2,9 — 7,4 —2,8 — 7,5 —2,6 — 8,0 -2,7

Volkseinkommen... 232,4 100 241,2 100 263,0 100 292,8 100 295,0 100
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61,8 254,9 61,7 359,9 58,8 380,0 62,3 382,5 63,2
Einkommen der Einzelunternehmer und 

Personalgesellschaften........................... 7,7 26,0 88,3 28,9 81,7 25,4 104,1 25,2 161,0 26,3 148,5 24,3 143,4 23,7
Miet-, Pacht- und Zinseinkommen der 

Haushalte1).............................................. 4,3 14,5 12,4 4,7 13,6 4,2 14,0 3,4 20,5 3,3 24,3 4,0 28,6 4,7
Gewinne der Kapitalgesellschaften .... 2,8 9,5 24,2 7,9 27,5 8,6 40,0 9,7 71,1 11,6 57,3 9,4 50,8 8,4
Vermögens- und Unternehmereinkom- 

men des Staates2).................................. #

Volkseinkommen... 29,6 100 305,5 100 321,2 100 413,0 100 612,5 100 610,2 100 605,3 100

Löhne, Gehälter usw................................. 180 50,0
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53,3 3 960 55,6 5 090 55,6 6 010 58,3 6 130 58,5

Einkommen der Einzelunternehmer V
und Personalgesellschaften.............

Miet-, Pacht- und Zinseinkommen der > 163 45,3 2 027 37,3 2 247 34,4 2 406 33,8 3 230 35,3 3 550 34,4 3 550 33,9
Haushalte . .

Dividenden an Haushalte................... J
Unverteilte Gewinne der Kapitalgesell­

schaften .......... 14 3,9 416 7,7 363 5,6 341 4,8 340 3,7 160 1,6 100 1,0
Direkte Steuern der Kapitalgesellschaften 2 0,6 77 7,4 362 5,5 409 5,7 540 5,9 660 6,4 770 7,4
Vermögens- und Untornehmereinkom- 

nien des Staates3).............. 1 0,3 114 2,7 81 1,2 1 0,0 80 0,9 90 0,9 90 0,9
Zinsen für die öffentliche Schuld4) und

Konsumentenschulden (—)................. — 120 —1,3 — 160 —1,6 — 170 —1,6

Volkseinkommen... 360 100 5 430 100 6 539 100 7 117 100 9 160 100 10310 100 10 470 100

Löhne, Gehälter usw.......... 3 007
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Einkommen der Einzelunternehmer und 
iersonalgesellsehaften6) . . 

het-, Pacht- und Zinseinkommen der | 
Haushalte ... \

6367) 12,6 1 238 12,1 1 330 12,1 1 321 77,4 1 349 10,6 1 537 11,1 1 599 10,9

1 130 22,4

5,7

1 184 11,5 1 225 11,1 1 267 11,0 1 325 10,4 1 349 9,8 1 462 9,9
Dividenden an Haushalte................... I
Unverteilte Gewinne der Kapital­

gesellschaften .. 2897) 877 8,5 833 7,6 986 8,5 1 219 9,6 1 249 9,0 1 442 9,8
Schaft ^euern c*er Kapitalgesell-

Vermögens- und Unternehmerein­
kommen des Staates ...........................

90 1,8 567 5,5 745 6,8 764 6,6 714 5,6 933 6,8 953 6,5

1817) 3,6 261 2,5 323 2,9 243 2,1 298 2,3 395 2,9 450 3,1
lnsen für die öffentliche Schuld (—) .. — 281 ' —5,6 — 566 —5,5 — 568 —5,2 — 574 —5,0 — 627 —4,9 — 700 —5,1 — 743 —5,1

Brutto-Sozialprodukt zu Faktorkosten6)
5 0527) 100 10 260 100 10991 100 II 550 100 12717 100 13 805 100 14 703 100

) Nach Abzug der Zinsen für die öffentliche Schuld. — *) Ohne Gewinne bzw. Verluste der öffentlichen Unternehmungen. Diese wurden wie 
indirekte Steuern bzw. Subventionen behandelt — 3) 1938 und 1948—1950 nach Abzug der Zinsen für die öffentliche Schuld. — *) 1938 und 1948 
D1? 1950 bereits vom Vermögens- und Unternehmereinkommen des Staates abgesetzt. — 6) Vor Abzug der Zinsenzahlungen. — •) Wegen statistischer 
Diskrepanzen nicht für alle Jahre gleich der Summe der Einzelposten. — 7) Vor Abzug der Scheingewinne.


